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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Amtsausschusses Am Peenestrom 
von Dienstag, dem 20.12.2016 von 18.00 bis 19.47 Uhr 

Sitzungsort: Ratssaal im Kornspeicher (Wolgast, Burgstraße 6 A) 

 

Anwesend waren: 

Amtsausschuss 

Gransow, Fred  
von Busse, 
Jeannette 

ab 18.06 
Uhr 

Markgraf, Olaf  
Dahms, Heiko  
Darmann, Susanne  
Steinbiß, Jürgen  

Studier, Manfred  
Weigler, Stefan  
Bergemann, Lars  
Knuth, Hans-Jörg  
Powils, Heinz  
Stübs, Diana ab 18.06 

Uhr 

Verwaltung 

Kretschmer, Gisela  
Schönwandt, 
Jürgen 

 

Rothbart, Gabriele  
Jaddatz, Katrin  
geladene Gäste 

Grugel, Brigitte  
 

Nicht anwesend waren: 

Amtsausschuss 

Kieser, Anke entschuldigt 
 

Tagesordnung (in der festgestellten Form): 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
3. Einwohnerfragestunde (ca. 30 Minuten) 
4. Billigung der Tagesordnung 
5. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 
6. Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Weiterführung eines Rechnungsprüfungsamtes 

Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-016 
7. Beschluss über die Inanspruchnahme des Übergangszeitraumes bis 31.12.2020 nach § 27 Abs. 22 

Umsatzsteuergesetz 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-018 

8. Zusammenlegung der bisherigen Schiedsstellen I und II des Amtes Am Peenestrom 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-020 

9. Wahl der Schiedspersonen für die gemeinsame Schiedsstelle des Amtes Am Peenestrom 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-021 

10. Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Amtes Am Peenestrom für das Jahr 2017 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-019 

11. Mitteilungen des Amtsvorstehers 
12. Mitteilungen des Leitenden Verwaltungsbeamten 
13. Anfragen der Mitglieder des Amtsausschusses 
14. Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

 

 

Zum Ablauf der Sitzung: 

Öffentlicher Teil 

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung 
Amtsvorsteher Fred Gransow eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des Amtsausschusses, 
Stadtvertretervorsteherin Brigitte Grugel sowie die Vertreter der Verwaltung. Einwohner sind nicht 
erschienen. 

 

Zu Beginn der Sitzung bittet Herr Gransow die Anwesenden um eine Schweigeminute für die Opfer des 
Terroranschlags auf dem Weihnachtsmarkt auf dem Breitscheid-Platz in Berlin. 
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zu TOP 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

Amtsvorsteher Gransow stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 10 von 13 
Stimmen fest. 

 

 

zu TOP 3 Einwohnerfragestunde (ca. 30 Minuten) 
Es sind keine Einwohner erschienen. 

 

 

zu TOP 4 Billigung der Tagesordnung 
Die vorliegende Tagesordnung wird gebilligt. 

 

 

zu TOP 5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 
Die Niederschrift der Sitzung vom 20.07.2016 wird einstimmig gebilligt. 

 

 

zu TOP 6 Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Weiterführung eines 
Rechnungsprüfungsamtes 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-016 

Herr Weigler erläutert den Sachverhalt. 

Über den Beschlussvorschlag wird abgestimmt. 

 

Beschluss-Nr.: 02-B 2016-020 

Der Amtsausschuss beschließt, den beiliegenden öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Weiterführung einer 
Verwaltungsgemeinschaft nach § 167 KV M-V abzuschließen. 

 

beschlossen – Ja 10   

 

zu TOP 7 Beschluss über die Inanspruchnahme des Übergangszeitraumes bis 31.12.2020 nach § 
27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-018 

Amtsvorsteher Gransow erläutert den Sachverhalt. Ohne Diskussion erfolgt die Abstimmung zum 
Beschlussvorschlag. 

 

Nach der Abstimmung betreten Frau von Busse und Frau Stübs um 18.06 Uhr den Sitzungsraum und 
nehmen an der weitergehenden Sitzung teil. 

 

Beschluss-Nr.: 02-B 2016-021 

Der Amtsausschuss beschließt, gegenüber dem Finanzamt die Erklärung zur Inanspruchnahme der 
Übergangsfrist bis zum 31.12.2020 nach § 27 Abs. 22 UStG abzugeben.  
 
Demnach wird bis zum Ende der Übergangsfrist der § 2 Abs. 3 UStG in der am 31.12.2015 geltenden 
Fassung für Umsätze in dem entsprechenden Zeitraum weiter angewandt. 
 

beschlossen – Ja 10   

 

zu TOP 8 Zusammenlegung der bisherigen Schiedsstellen I und II des Amtes Am Peenestrom 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-020 

Herr Schönwandt erläutert die Vorlage. Ohne Diskussion erfolgt die Abstimmung zum Beschlussvorschlag. 

 

Beschluss-Nr.: 02-B 2016-022 

Der Amtsausschuss beschließt die Zusammenlegung  
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der bisherigen Schiedsstellen I  

(Gemeinden Krummin, Lütow, Sauzin, Zemitz und Wolgast mit Buddenhagen und Hohendorf) 

mit der bisherigen Schiedsstelle II  

(Gemeinde Buggenhagen und Stadt Lassan mit Pulow) 

zur gemeinsamen Schiedsstelle des Amtes Am Peenestrom  

(mit allen amtsangehörigen Gemeinden)  

mit Sitz in Wolgast am Sitz der Verwaltung. 

Die örtliche Zuständigkeit der Schiedsstelle und ihr Sitz sind ortsüblich bekannt zu geben. 

 

beschlossen – Ja 12   

 

zu TOP 9 Wahl der Schiedspersonen für die gemeinsame Schiedsstelle des Amtes Am Peenestrom
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-021 

Der Amtsvorsteher erläutert den Sachverhalt. An der Diskussion beteiligen sich Herr Markgraf, Herr Weigler 
und Herr Powils. 

Es erfolgt die Abstimmung zum Beschlussvorschlag. 

 

Beschluss-Nr.: 02-B 2016-023 

Der Amtsausschuss wählt gemäß § 3 SchStG M-V  

Frau Beatrix Much zur Schiedsperson und  

Herrn Hans-Werner Lotz zur stellvertretenden Schiedsperson  

auf die Dauer von fünf Jahren  

für die gemeinsame Schiedsstelle des Amtes Am Peenestrom. 

Gründe, die gemäß § 4 Abs. 1 Satz 2 SchStG M-V gegen die Wahl sprechen, sind nicht bekannt. 

Die Wahl und die gewählten Personen werden dem Amtsgericht für das weitere Verfahren mitgeteilt. 

 

beschlossen – Ja 12   

 

zu TOP 10 Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Amtes Am Peenestrom für das Jahr 2017 
Beschlussvorlage • Amt 02-BV 2016-019 

Frau Jaddatz erläutert den Sachverhalt. Es werden keine Fragen zum Haushalt gestellt. 

Es erfolgt die Abstimmung zum Beschlussvorschlag. 

 

Beschluss-Nr.: 02-B 2016-024 

Haushaltssatzung des Amtes Am Peenestrom für das Haushaltsjahr 2017 

Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss 
des Amtsausschusses des Amtes Am Peenestrom vom 20.12.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
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§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird 

1. im Ergebnishaushalt 
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 3.271.680 €
 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 3.271.680 €
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 €
 
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 €
 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 €
 
c) das Jahresergebnis vor der Veränderung der Rücklagen auf 0 €
 die Einstellung in Rücklagen auf 0 €
 die Entnahmen aus Rücklagen auf 0 €
 das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf 0 €
 
2. im Finanzhaushalt 
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 3.271.680 €
 die ordentlichen Auszahlungen auf 3.271.680 €
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 €
 
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
 die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €
 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 €
 
c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 €
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 €
 
d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €
festgesetzt. 

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
veranschlagt. 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetzt auf 327.168 €. 

§ 5 Amtsumlage 

Die Amtsumlage wird auf 20,04 v. H. der Umlagegrundlage festgesetzt. 

§ 6 Weitere Bestimmungen 

Die Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen nach § 50 der Kommunal-
verfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V), die durch Versicherungsleistungen gedeckt werden, wird 
bis zu einer Höhe von 5.000 € vorab zugestimmt. 

 

beschlossen – Ja 12   
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zu TOP 11 Mitteilungen des Amtsvorstehers 
Amtsvorsteher Gransow bedankt sich für die gute Zusammenarbeit innerhalb des Amtsausschusses und für 
die gute Zusammenarbeit mit der Verwaltung. 

 

 

zu TOP 12 Mitteilungen des Leitenden Verwaltungsbeamten 
1. Frau Kretschmer berichtet über die Neuzuschneidung des Schuleinzugsbereiches, insbesondere über die 

überlappenden Schuleinzugsbereiche für die Gemeinden Krummin und Lütow.  

Daran anschließend ergibt sich eine kurze Diskussion über die Aufgaben des Landkreises im Hinblick auf 
den Schülerverkehr. An dieser Diskussion beteiligen sich Frau von Busse, Herr Markgraf und Herr 
Weigler. 

2. Herr Weigler gibt bekannt,  

- dass nunmehr die Besetzung der beiden Fachbereichsleiterstellen zum 01.07.2017 vollzogen ist. Für den 
Fachbereich I wird Herr Ralf Fischer diese Aufgabe übernehmen, für den Fachbereich II Frau Karina 
Kaiser. 

- dass Frau Knoll nach Beendigung der Elternzeit ihre Beschäftigung wieder aufgenommen hat. Im Hinblick 
auf die unbesetzte Stelle von Frau Alpen hat er entschieden, dass Herr Witt zur Verstärkung des 
Fachdienstes bis Mai 2017 Aufgaben im Grundstücks- und Gebäudemanagement wahrnimmt. 
Anschließend übernimmt Herr Witt die Fachdienstleitung der Ordnungsbehörde, in der sukzessiv die 
Aufgaben des Fachbereiches I (Meldebehörde, Standesamt) eingegliedert werden. Spätestens mit 
dem Ausscheiden von Herrn Schönwandt sind diese Aufgaben dem Fachdienst zuzuordnen. 

- Frau Rothbart übernimmt ab dem 01.07.2017 eine neue Aufgabe in der Stabstelle. 

- im 4. Quartal 2017 werden dann die Aufgaben Kita und Wohngeld dem Fachdienst Öffentliche Ordnung 
zugeordnet. 

Frau von Busse bekräftigt die Entscheidung des Bürgermeisters zur Verstärkung des Fachdienstes. 

3. Der Bürgermeister erinnert an die Haushaltskonsolidierungskonzepte und die daran anschließenden 
Umsetzungen durch z. B. Änderungen von Steuersatzungen. Auch in der letzten 
Gemeindevertretersitzung Krummin hat es ein Abweichen vom vorher beschlossenen 
Konsolidierungskonzept gegeben, da die Zweitwohnungssteuer nicht angepasst wurde. Die 
Entscheidung der Gemeindevertreter ist umso unverständlicher, da die Zweitwohnungssteuer weder 
zu Lasten der Einwohner erhoben, noch bei der Berechnung der Kreisumlage berücksichtigt wird. 

Er bittet Frau von Busse, von ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen, da der Beschluss das Wohl 
der Gemeinde gefährdet. 

 

 

zu TOP 13 Anfragen der Mitglieder des Amtsausschusses 
1. Frau von Busse bestärkt die Stadt Wolgast in ihrer Kritik hinsichtlich der Neuerrichtung einer Signalanlage 

im Kreuzungsbereich Chausseestraße/ Thälmannstraße. 

2. Frau von Busse bittet um Auskunft hinsichtlich der Gewährung des Betreuungsgeldes für 2016 und 2017. 
Herr Weigler gibt hier ausreichend Antwort, insbesondere zur Haltung der Stadt Wolgast. 

3. Herr Steinbiß bittet um Auskunft, inwieweit die Verwaltung hinsichtlich des Amtsboten tätig war. 

Herr Schönwandt berichtet, dass die Recherchen hinsichtlich des Drucks des Amtsblattes bei einem anderen 
Unternehmen zu keiner Alternative geführt haben. Die Druckkosten und damit das Verlagsangebot bei 
der Linus Wittich KG stellt sich als das wirtschaftlichste und günstigste heraus. Andererseits hat die 
Linus Wittich KG sich bei der Verteilung des Amtsboten zu einer Neuregelung entschieden. Aufgrund 
der immer wieder auftauchenden Probleme soll nunmehr die Verteilung über die Deutsche Post 
erfolgen. Das bedeutet, dass je Ausgabe mit etwa 200 € Mehrkosten zu rechnen ist (jährlich ca. 
2.400 €). Hinzu kommen noch Kosten für die Erhöhung der Stückzahl, da die Deutsche Post davon 
ausgeht, dass statt bisher 9.250 Exemplaren nun 9.656 Exemplare verteilt werden müssen.  

Gegen diese Neuregelung erhebt sich kein Widerspruch. 
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zu TOP 14 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
Da keine Einwohner anwesend sind, wird sofort mit dem nicht öffentlichen Teil der Sitzung fortgefahren. 

 

 

 

Fred Gransow  Jürgen Schönwandt 

Vorsitz Stellvertretung Schriftführung 


